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Nordrhein-Westfalen

Nordrhein-Westfalen/Dortmund. 
Alle zwei Jahre trifft sich die MIT 
NRW zu ihrem großen „Mittelstands-
tag“ und der daran angegliederten 
Wirtschaftsschau – wohl das bekann-
teste Netzwerkevent unserer Verei-
nigung. Neben den Wahlen des Vor-
standes steht dabei der Austausch 
zwischen Unternehmern, Politik und 
Wirtschaftsverbänden im Vorder-
grund. Dafür öffnet ein besonderer 
Ort seine Tore für uns: die Kokerei 
Hansa in Dortmund-Huckarde. Einst 
Herzstück der Schwerindustrie, heu-
te ein faszinierendes Industriedenk-
mal und zugleich Rückzugsort der 
Natur. Im Jahr 2027 findet dort zu-

dem die Internationale Gartenaus-
stellung IGA statt.

In diesem Jahr wollen wir die Aus-
stellung wieder attraktiv und voller 
Aktionen gestalten. Lassen Sie sich 
beeindrucken von einer geplanten 
Drohnenpräsentation des Unterneh-
mens Morpheus Logistik und natür-
lich von vielen Ständen mit anfassba-
ren Präsentationen und spannenden 
Inhalten. Dort zeigen wir, was NRW 
zu bieten hat und welche Themen 
den Unternehmen am Herzen liegen.

Auch politisch haben wir viel auf
zubieten: Ministerpräsident Hendrik 
Wüst wird mit einem Impulsbeitrag den 

Auftakt gestalten. Außerdem werden 
die NRW-Ministerin für Kultur und  
Wissenschaft, Ina Brandes MdL, sowie 
der neue Oberbürgermeister in der 
„Schwarzen Herzkammer der CDU“ in 
Dortmund als Lokalmatadore erwartet. 
Unsere weiteren hochkarätigen Redne-
rinnen und Redner werden in Kürze be-
kannt gegeben – bleiben Sie gespannt!

Herzlich willkommen sind neben 
den etwa 300 Delegierten und gela-
denen Gästen auch alle MITler, die 
einfach einmal reinschnuppern möch-
ten. Informieren Sie sich auf www.
mit-nrw.de über den Landesmittel-
standstag am 17. Januar 2027.

Das MIT-Event in der Kokerei Hansa 

„Unendliche Weiten...“ 

Nordrhein-Westfalen/Uedem. Die AG Innovationstrans-
fer unter Leitung deren Sprechers, Prof. Klemens Störtkuhl, 
besuchte mit 30 Vertretern der MIT NRW das Weltraum-
kommando der Bundeswehr in Uedem. Damit ergänzte 
die AG die thematische Ausrichtung der MIT beim Thema 
Defense Hub NRW perfekt mit einem passenden Besuchs-
termin. Generalmajor Michael Traut als Kommandeur der 
„Bundeswehr-Spacetruppe“ in der „Stellung Paulsberg“ 
informierte persönlich und führte die Gruppe auch ins  
Lagezentrum des Weltraumkommandos. Insgesamt fünf  
Abgeordnete des Parlamentskreises Mittelstand der 
CDU-Landtagsfraktion sowie Vertreter aus der Rüstungs-
branche hatten sich angeschlossen. Nicht verwunderlich, 
werden in diesem Sektor doch knapp 35 Milliarden Euro in 
den nächsten fünf Jahren investiert werden. 

Die „AG Inno“ ist immer ganz nah an den aktuellen Themen – diesmal 

gings um das Space-Kommando unserer Bundeswehr. Da passiert gerade 

ganz viel.

Bekannt für die ganz besonderen Locations:  

der MIT-Mittelstandstag.

Letztes Mal in Mönchengladbach: Ein gut gelaunter Innenminister Herbert Reul und hunderte 

begeisterte Delegierte.
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Kempen. Bei der MIT gibt es wieder 
mehr statt immer weniger Stadtver-
bände. Die MIT in Kempen ist nun of-
fiziell reaktiviert worden. Zahlreiche 
Mitglieder kamen im Konferenzloft an 
der Wiesenstraße zusammen, um die 
Weichen für die künftige Arbeit des 
Verbandes zu stellen. Ein engagiertes 
Team aus Unternehmern, Freiberuf-
lern, Handwerkern, Führungskräften 
und Juristen – allesamt aus Kempen – 
hatte sich zur Wahl gestellt. Ihr Ziel ist 
es, die Interessen des Mittelstands in 
die CDU hineinzutragen. Dabei geht 
es um die Anliegen des Handwerks 
und der Unternehmerschaft. Außer-
dem soll der Mittelstand in Kempten 
mehr Sichtbarkeit bekommen. Ziel ist 
es auch, allen eine Stimme innerhalb 
der Partei und Fraktion zu geben.

Zum Vorsitzenden wählten die  
Mitglieder Tobias Stümges. Der 36- 
jährige Verleger möchte zusammen 
mit seinem Team mit frischen Impul-
sen die Arbeit der MIT in Kempen 
prägen, heißt es in der MIT. Stell
vertreter ist Sascha Kalwa, der als  
Immobilienentwickler tätig ist. Die 
Finanzen des Stadtverbandes verant-

wortet Schatzmeister Christopher 
Kramp-Müller, Mitarbeiter bei der 
HSBC Bank in Düsseldorf.

Beisitzer sind Simon Hoffmanns, 
tätig im Stadtmarketing in Straelen, 
Philippe Hohnke, Inhaber der MINT 
GmbH, Jürgen Hollstein, Unterneh-
mensberater, André Horst, Unter-
nehmensjurist bei Klosterfrau, Mar-
tin Kähler, Geschäftsführer der GT 

Produktion GmbH, Christian Pom-
merin, Patentanwalt bei der Siemens 
AG, Michael Ulbricht, Schornsteinfe-
ger, sowie Anno Zilkens, Geschäfts-
führer der König-Pilsener Brauerei.

Zu Gast war der CDU-Bundestags-
abgeordnete und Staatssekretär im 
Bundeswirtschaftsministerium Stefan 
Rouenhoff, der einen Impulsvortrag 
hielt.

Kempen hat wieder eine aktive MIT

Führungswechsel bei der MIT Paderborn

Kreis Paderborn. Nach über einem 
Jahrzehnt erfolgreicher Arbeit an der 
Spitze der Mittelstands- und Wirt-
schaftsunion Paderborn hat Ulrich 
Lange den Vorsitz abgegeben. Bei 
der Mitgliederversammlung wurde 
der 34-jährige IT-Berater Daniel Gre-
ve mit eindrucksvollen 98 Prozent 
der Stimmen zum neuen Vorsitzen-
den gewählt. Lange wurde aufgrund 
seiner 23-jährigen Zugehörigkeit zur 
MIT zum Ehrenvorsitzenden ernannt.

Zu den ersten Gratulanten zählten 
Bürgermeister Stefan-Oliver Strate 
sowie CDU-Generalsekretär Carsten 

Linnemann, der telefonisch seine 
Glückwünsche an Greve übermittel-
te. Ulrich Lange hatte die MIT Pader-
born in den vergangenen elf Jahren 
zu einem der aktivsten und mitglie-
derstärksten Kreisverbände in Nord-
rhein-Westfalen entwickelt. Unter sei-
ner Leitung prägten zahlreiche Ver
anstaltungen, Betriebsbesichtigungen 
und politische Diskussionen das Profil 
der Vereinigung.

„Ich freue mich, die erfolgreiche 
Arbeit von Ulrich Lange fortzuführen 
und gemeinsam mit einem engagier-
ten Team Impulse für Mittelstand 

und Wirtschaft in unserem Kreis zu 
setzen“, erklärte der neue Vorsitzen-
de Daniel Greve nach seiner Wahl.

Ein neues Team im größten und erfolgreichsten 

Kreisverband der MIT in NRW – Paderborn.
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Neben den Vorstandsmitgliedern waren auch der Gastreferent, der Landratskandidat Gielen, der 

MIT-Bezirksvorsitzende Maik Giesen und der Europaabgeordnete Dr. Stefan Berger mit auf dem Foto. 

Viel Prominenz für einen vielversprechenden MIT-Stadtverband.
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Dinslaken. Mit einer festlichen Veranstaltung im Wasser-
schloss Haus Wohnung feierte der MIT-Ortsverband 
Dinslaken-Voerde als erster Ortsverband im MIT-Kreis-
verband Wesel sein 50-jähriges Bestehen – mit prominen-
ter Unterstützung: Als Festredner war NRW-Finanzminis-
ter Dr. Marcus Optendrenk geladen. Ein würdiger Rahmen 
für einen eindrucksvollen Rückblick auf fünf Jahrzehnte 
Mittelstandspolitik.

Gegründet am 11. Dezember 1974 im Burghotel Dinsla-
ken, blickt die MIT im Jubiläumsjahr 2025 auf eine beweg-
te Geschichte zurück. Ein wichtiger Meilenstein war die 
Fusion mit dem Ortsverband Voerde im Jahr 2017 – initi-
iert vom langjährigen Vorsitzenden Dr. Hans-Rudolf Jür-
ging, der früh erkannte, wie wichtig es ist, vorhandene 
Kräfte zu bündeln.

Eine feste Größe innerhalb der MIT ist Manuela  
Fellmeth, die seit fünf Jahrzehnten ununterbrochen als 
Schatzmeisterin tätig ist. Für ihr außergewöhnliches En-
gagement und ihre langjährige Mitgliedschaft wurde sie 
beim Jubiläum in besonderer Weise geehrt.

Der seit März 2025 amtierende Vorsitzende Frank 
Steenmanns betonte in seiner Rede die Rolle der MIT als 
kritischer Impulsgeber innerhalb der CDU: „Manchmal 
muss die MIT der Stachel im Fleisch sein.“ Im Mittelpunkt 
standen die aktuellen Herausforderungen für den Mittel-
stand – Bürokratie, Dokumentationspflichten und stei-

gende Gewerbesteuern. Die klare Forderung: Für jedes 
neue Gesetz zwei alte abschaffen.

Mit Blick nach vorn kündigte der Vorsitzende an, die 
MIT nach den ruhigeren Jahren der Pandemie wieder  
stärker ins öffentliche Bewusstsein zu rücken. Die Verei-
nigung soll sichtbarer, aktiver und nahbarer werden. Dazu 
zählen die Fortführung der beliebten Grünkohlabende 
mit fachlichem, politischem und gesellschaftlichem Aus-
tausch, regelmäßige Unternehmensbesuche sowie eine 
gezielte Mitgliedergewinnung, um den Verband nachhal-
tig zu stärken.

50 Jahre MIT – Finanzminister hält Laudatio

Großer Empfang für die Gäste des 50. Jubiläums der MIT und für Finanz-

minister Optendrenk (Mitte) am Wasserschloss Haus Wohnung.
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